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im Januar 2012 
 
Rundschreiben 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde des Richard-Wagner-Verbandes, 
 
zum Neuen Jahr 2012 wünsche ich – auch im Namen des Vorstandes – allen Mitgliedern und Freunden des RW 
– Verbandes alles Gute –insbesondere Gesundheit, Glück und viele schöne musikalische Erlebnisse mit dem 
RW-Verband!  Ich möchte den Jahreswechsel auch zum Anlass nehmen, allen Mitgliedern und vor allem den 
Künstlern von ganzem Herzen dafür zu danken, dass wir in den vergangenen Jahren so gute und erfolgreiche 
Veranstaltungen  erleben durften! Auch im Neuen Jahr stehen uns - insbesondere mit dem  7. Internationalen 
Gesangswettbewerb für Wagnerstimmen im Oktober - große Ereignisse bevor. Ich nehme an, dass wir auch für 
die kommenden Aufgaben auf Ihre Unterstützung vertrauen können. 
 
Ein ganz besonderer Dank gebührt wiederum der Verwaltung des Wohnstiftes Karlsruhe- Rüppurr, die uns bei  
der Durchführung der Veranstaltungen immer unterstützte und uns den Josef- Keilberth- Saal stets kostenlos zur 
Verfügung stellte, weiterhin auch den Bewohnern des Stiftes, die zu unseren treuesten Zuhörern zählen. 
 
Dank sagen möchte ich auch für die sehr gute Zusammenarbeit mit der Staatlichen Hochschule für Musik und 
dem Badischen  Staatstheater Karlsruhe. 
 
Im  Oktober 2011 konnten wir einem Vortrags- Konzert von Frau  Dr. Anna Zassimova lauschen. Die herausra-
gende Pianistin, Musikwissenschaftlerin und Bayreuth-Stipendiatin des RW-Verbandes Karlsruhe brachte  den 
interessierten Zuhörern das Werk  des russischen Komponisten französischer Abstammung George Catoire nä-
her. In ihrer Dissertation, die jetzt als Buch vorliegt, hat Anna Zassimova Leben und Werk des fast vergessenen 
Komponisten, der sich auch dem Werk Richard Wagners widmete, dargestellt. Nach einem Vortrag, in dem  Frau 
Zassimova  auch Parallelen zur bildenden Kunst seiner Zeit zog, interpretierte  die Pianistin Werke von G.Catoire, 
die sehr hohe Anforderungen stellen. Das begeisterte Publikum dankte der Künstlerin mit großem Applaus! 
 
Im Dezember 2011 verzauberten uns  Studierende der Hochschule für Musik Karlsruhe  mit Tschechischer Kam-
mermusik. Zehn junge Künstler aus 8 Nationen interpretierten Werke von Bedrich Smetana, Leos Janacek und 
Antonin Dvorak und zeigten  ihre große Begabungen und ihr erfolgversprechendes Talent. Herr Prof Michael 
Uhde führte aufschlussreich durch das hervorragende Konzert. 
 
Am 5. Dezember  2011 fand  an der Staatl.  Hochschule für Musik Karlsruhe das Auswahlverfahren für die RW-
Verband-Stipendien 2012 statt. Die Jury hat aus insgesamt 22 hervorragenden Bewerbern folgende Stipendiaten 
ausgewählt: 
 

· Andreas Beinhauer, Gesang    
· Simone Hirsch, Gesang   
· Lisa Klotz, Violine 
· Cornelius Lewenberg, Gesang 
· Philip Usselmann, Horn 
 

Ersatzstipendiaten: 
· Melania Kluge , Klavier 
· 2.Jonhoon You, Gesang 

 
 

Prof. Dr. H.-M. Schneider 
V o r s i t z e n d e r  
Eugen-Wollfahrt-Weg 6 
7 6 2 2 9  K a r l s r u h e  
T e l . :  0 7 2 1 / 4 6  3 0  4 9  
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Zu folgenden Veranstaltungen des RW – Karlsruhe im 1. Halbjahr 2012 möchte ich Sie alle sehr herzlich einla-
den: 
  
 
Sonntag, den 22. Januar 2012    16.00 h 
Joseph – Keilberth – Saal , Wohnstift Karlsruhe - Rüppurr, Erlenweg 2 
 
Gesangsklasse Prof. Röhlig 

„Glück“ -  Opern- und Operettenarien 
 
Ein ganz besonderes musikalisches Ereignis wird wiederum die Veranstaltung mit den Studierenden der Klasse 
von  Prof. Friedemann Röhlig  mit  Liedern und Arien aus Oper und Operette darstellen. 
 
       
2.- 5. Februar 2012 

RW-Verbandsreise nach Paris 
Auf den Spuren Richard Wagners 

      
Dienstag, den 13. März 2012 
 

Europäische Kulturtage Karlsruhe 
Festkonzert zum 60. Geburtstag von Wolfgang Rihm 

Badisches Staatsheater, Großes Haus 
Badische Staatskapelle 

Tanja Tetzlaff, Violoncello 
Leitung: Justin Brown 

 
Mitglieder erhalten bei Vorlage des Mitgliedsausweises oder dieses Schreibens eine Preisermäßigung von 10 %. 
 
 
Mittwoch, den 21. März 2012  20.00 h 
Joseph – Keilberth – Saal , Wohnstift Karlsruhe, Erlenweg 2 
 
Prof. Eva Märtson 
Präsidentin Richard-Wagner-Verband International 
 

„Ein Gespräch im Hause Stein über den  abwesenden Herrn von Goethe“  
von Peter Hacks  (1928 - 2003) 

 
Das Stück mit dem langen Titel nimmt sich eines Stoffes an, dem Sensationelles und Geheimnisvolles, Eroti-
sches und Spannendes gleichermaßen eigen ist und der seit der Goethezeit Menschen aller Schichten interes-
siert hat. Zahlreiche Deutungen des nach wie vor rätselhaften Verhältnisses zwischen Goethe und Charlotte von 
Stein hat es gegeben Hacks, der sich zeit seines Le¬bens für Goethe interessierte und sich mit ihm in Beziehung 
setzte, hat nicht nur eine weitere Deutung angeboten, sondern sich grundsätzlichen Problemen zugewendet: Wie 
verhalten sich Mann und Frau zueinander, wenn sie bei ähnlichen geistigen An¬sprüchen aus unterschiedlichen 
sozialen Beziehungen kommen? Wie müsste mit einem Genie umgegangen werdenDer Witz des Stückes beginnt 
im Titel: Ein Gespräch, wie ange¬kündigt, findet nicht statt, auch wenn Charlotte von Stein fort¬während sugge-
riert, nicht sie würde sprechen, sondern ihr Mann. Der ist zwar auf der Bühne, aber sprachlos; der Herr des Hau-
ses hat nichts zu sagen... Das Stück.endet mit dem letzten Satz und schlägt ins Tragikomische um, wenn sich 
Charlotte von Stein verabschiedet: „O mein Gott, warum ist nur alles für uns alle so sehr viel zu schwer?“ 
 
(Erläuterungen zu Peter Hacks, Ein Gespräch im Hause Stein über den abwesenden Herrn von Goethe,von Rüdiger Bernhardt) 
 
 
 
Ostermontag, den 9. April 2012 
Badisches Staatstheater Karlsruhe 
 

Richard Wagner   „Lohengrin“ 
 
 
Mitglieder erhalten bei Vorlage des Mitgliedsausweises oder dieses Schreibens eine Preisermäßigung von 5 %. 
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Der  
 

Internationale Richard-Wagner – Kongress 2012 
 
findet in der Zeit vom 
17.   -  20. Mai  (Christi Himmelfahrt) 2012 in Prag (Tschechien) statt.   
 
Neben den wichtigen Kongressthemen  hat der Richard-Wagner-Verband Prag ein attraktives Programm für  4  
Tage mit  Besuchen von Oper, Theater und Kunstschätzen der Region ausgearbeitet. Ein ausführliches Pro-
gramm und Anmeldeformulare sind auf Anfrage beim Vorsitzenden des RW-Verbandes Karlsruhe erhältlich.  
 
 
Auch in  diesem Jahr wird die 
  

Mitgliederversammlung des RW –Verbandes Karlsruhe und das Stipendiaten-Konzert  2012 
als ein  herausragendes Ereignis für alle Richard- Wagner-  Freunde in Karlsruhe 

  
am  Mittwoch, den 13. Juni 2012 
 
auf Einladung der Landesbausparkasse Baden - Württemberg in den Räumen der LBS Karlsruhe stattfinden. 
Eine gesonderte Einladung folgt! 
 
 
 
Dienstag, den 03 Juli 2012   19.30 h 
Vortragssaal der Badischen Landesbibliothek 
 
Prof. Dr. Frithjof Haas 

„Menschen um Richard Wagner“ 
Buchpräsentation 

 
 
11. – 13. Oktober 2012   Badisches Staatstheater 
 

7. Internationaler Gesangswettbewerb für Wagnerstimmen Karlsruhe 2012 
 
Donnerstag Semifinale   
Freitag „Lohengrin“ 
Samstag Finale 
 
 
 
Sofern nichts anderes vermerkt, ist bei allen Veranstaltungen im Joseph-Keilberth-Saal der Eintritt frei. 
Gäste sind immer willkommen! Über eine rege Beteiligung an den sicher wieder außergewöhnlichen Veranstal-
tungen würden wir uns sehr freuen! 
 
Allen Mitgliedern und Freunden des Richard-Wagner-Verbandes Karlsruhe wünschen wir ein gutes Neues Jahr  
2012! 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Richard-Wagner-Verband Karlsruhe e.V. 

 
 
 
 
 

Prof. Dr. Hans-Michael Schneider 
Vorsitzender 
 
 
Anna Zassimova: „George Catoire – seine Musik, sein Leben, seine Ausstrahlung”, Verlag Ernst Kuhn, Berlin 2011 
 


